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Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 

Raums (ELER).   
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1. Vorbemerkung 

Die Lokale Entwicklungsstrategie der Lokalen Aktionsgruppe Auerbergland-Pfaffenwinkel für 

die Förderperiode LEADER in ELER 2014-2020 wurde im Februar 2015 vom STMELF aner-

kannt. Am 12. März 2015 nahmen Landrätin Andrea Jochner-Weiß, 2. Vorsitzende der LAG 

und Elisabeth Gutmann, Geschäftsführerin, die Anerkennungsurkunde von Staatsminister 

Helmut Brunner entgegen. 
 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: 
Landrätin Andrea Jochner-Weiß, stv. LAG-Vorsitzende, 
und Elisabeth Gutmann, LAG-Geschäftsführerin, freuen 
sich mit Ethelbert Babl, LEADER-Manager, und Land-

wirtschaftsminister Helmut Brunner über die An-
erkennungsurkunde für die Lokale Aktionsgruppe 

Auerbergland-Pfaffenwinkel  
(Quelle: STMELF) 

 

 

Damit konnten die Vorbereitungen für die Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie 

2014-2020 eingeleitet werden. Vorliegender Sachstandsbericht bezieht sich auf die Tätigkei-

ten der LAG-Geschäftsstelle im Jahr 2015 und den Umsetzungsstand des Aktionsplans 2015-

2017 zum Stichtag 15. Dezember 2015 (vgl. Anlage 1). 

 

2. LAG-Geschäftsstelle 

2.1. Verortung und Ausstattung 

Die Einrichtung eines LAG-Managements ist für Lokale Aktionsgruppen verpflichtend. 

Die Geschäftsstelle der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel wurde zum Jahresbeginn 2015 vom 

Regionalmanagement (RM) des Landkreises Weilheim-Schongau ausgegliedert (von 2010 bis 

Ende 2014 war das RM mit der LAG-Geschäftsführung beauftragt). Im Zuge dessen fand im 

März 2015 der Umzug der LAG-Geschäftsstelle vom Dienstgebäude Schlossplatz 1, Schongau 

in die Bauerngasse 5, Schongau statt.  

Die Geschäftsstelle der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V. wird weiterhin vom Landkreis 

Weilheim-Schongau geführt und ist als Sachbereich SB Z 10.6 der Abteilung 1 Kreis- und 

Zentrale Angelegenheiten zugeordnet. LAG-Management und Projektsachbearbeitung sind 

am Landratsamt angestellt. Dazu wurde zwischen den beiden Partnern eine entsprechende 

Vereinbarung geschlossen. Die Assistenztätigkeiten übernimmt Personal des Tourismusver-

bandes (TV) Pfaffenwinkel im Rahmen eines Dienstleistungsvertrags zwischen der LAG und 

dem TV (nicht Bestandteil der Förderung). 

Die Geschäftsstelle ist personell wie folgt ausgestattet und besetzt: 

• 0,5 Stelle (19,5 Std./Woche) LAG-Management/Geschäftsführung:  

Elisabeth Gutmann, Dipl.-Ing. agrar 

• 0,5 Stelle (19,5 Std./Woche) Projektsachbearbeitung  
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Kirsten Hosse, Verwaltungsfachwirtin  

• 0,25 Stelle (9,75 Std./Woche) Assistenz 

Elisabeth Niedermeier, Elisabeth Welz und Andreas Klausmann 

Die Finanzierung der Geschäftsstelle erfolgt durch  

• die Mitgliedsbeiträge entsprechend der Beitragsordnung,  

• kommunale Mittel entsprechend der örtlichen Zuständigkeit (Landkreis Weilheim-

Schongau, Landkreis Ostallgäu, Gemeinde Bad Bayersoien und – ab Juni 2015 - Gemeinde 

Kinsau). Diese werden über eine Pro-Kopf-Umlage pro Einwohner erhoben. 

• Der Landkreis Weilheim-Schongau hat als Träger der LAG-Geschäftsstelle des Weiteren 

einen Antrag auf Förderung des LAG-Managements (die beiden Personalstellen, Reise-

kosten, Öffentlichkeitsarbeit und Qualifizierung) durch LEADER gestellt. 

 

2.2. Tätigkeiten der Geschäftsstelle 2015 

Die Aufgaben der LAG-Geschäftsstelle sind in der Lokalen Entwicklungsstrategie sowie in den 

Stellenbeschreibungen der Mitarbeiterinnen ausführlich beschrieben. 

LEADER 2007-2013 

Die Abwicklung der Projekte aus der Förderperiode 2007-2013 war zwar nicht Bestandteil 

des Aktionsplanes, der sich ausschließlich auf die neue Förderphase bezieht. Dennoch nahm 

dies im Jahr 2015 in der täglichen Arbeit der LAG-Geschäftsstelle einen großen Anteil ein. 

Neben der Betreuung der Projektträger bei der fördertechnischen Abwicklung ihrer Maß-

nahmen mit der Bewilligungsstelle am AELF Kempten umfasste dies insb. auch die Umset-

zung und Fertigstellung der Projekte in Trägerschaft der LAG (Innerörtliche Leitsysteme und 

Broschüre „5 Jahre LAG AL-P“). Beteiligt war die LAG-Geschäftsstelle auch an der Planung 

der Imagefilme Pfaffenwinkel (Träger: TV Pfaffenwinkel), da ein Spot LEADER-Projekte in der 

Region zum Thema hat. Die Einreichung der Auszahlungsanträge und Endverwendungs-

nachweise musste für alle noch nicht abgeschlossenen Maßnahmen bis Ende Juni bzw. Ende 

November erfolgt sein, so dass insb. im 3. Quartal der Beratungsbedarf bei den Projektträ-

gern durch die LAG-Geschäftsstelle nochmals deutlich anstieg.  

Die Einreichung der Auszahlungsanträge und Endverwendungsnachweise erfolgte bei allen 

Projekten fristgerecht. Insgesamt wurden in der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel 37 Einzel-

projekte mit einem Gesamtinvestitionsvolumen von 4.937.105,61 Euro umgesetzt. Von den 

dafür beantragten 1.953.264,00 Euro LEADER-Mitteln wurden insgesamt 1.827.158,34  Euro 

abgerufen, was einer Quote von 94 % entspricht. 

Die LAG war des Weiteren an 10 Kooperationsprojekten beteiligt (Gesamtinvestition: 

693.116,22 Euro, Fördermittel beantragt: 365.940,00 Euro, Fördermittel abgerufen: 

309.773,00 Euro). Bei sieben Kooperationsprojekten war die LAG federführend. Besonders 

hervorzuheben ist hierbei das transnationale Kooperationsprojekt Europäische Jakobuswege 

mit über 30 LAGen allein in Bayern und einer Vielzahl an LAGen oder vergleichbaren Zusam-

menschlüssen in Österreich, der Schweiz, Tschechien, Polen und Ungarn. 
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Eine Übersicht über alle Projekte der Förderperiode LEADER in ELER 2007-2013 bietet die 

Anlage 2. 

LEADER 2014-2020 

Zum 01. Juni 2015 wurde der Antrag des Landkreises Weilheim-Schongau als Träger des LAG-

Managements mit Bescheid zum Vorzeitigen Maßnahmenbeginn bewilligt und die LAG-

Geschäftsstelle konnte damit in die Umsetzung der LES 2014-2020 starten. Davor fanden 

lediglich Vorbereitungen in Hinblick auf die neue Förderperiode statt (Erstellung und Einrei-

chung des Antrags auf Förderung des LAG-Managements, Vorbereitung und Abstimmung der 

Vereinbarungen zwischen LAG und Landkreis bzw. Tourismusverband Pfaffenwinkel mit Klä-

rung steuerrechtlicher Fragen, Erstellung der neuen Stellenbeschreibungen für die über 

LEADER geförderten Personalstellen und ähnliches). Ab Juni wurde dann intensiv mit der 

Beratung der Projektträger für Maßnahmen der neuen Förderperiode begonnen und die 

Weichen für deren Beantragung gestellt. 

Auf die Tätigkeiten in den Bereichen des Aktionsplans wird in den jeweiligen Kapiteln einge-

gangen. 
 

3. Prozessmanagement 

3.1. Der Verein Lokalen Aktionsgruppe Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V. 

Im Verein Lokalen Aktionsgruppe Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V. haben sich 2008 der in-

terkommunale Zusammenschluss Auerbergland AL e.V. und der Tourismusverband Pfaffen-

winkel im Sinne einer gemeinsamen regionalen Entwicklung zusammengeschlossen. Der 

Verein LAG AL-P e.V. ist damit Träger der Lokalen Entwicklungsstrategie LES und hat laut 

Satzung folgende Organe: Mitgliederversammlung, Vorstand und Lenkungsausschuss 

(=Entscheidungsgremium über die LEADER-Anträge). Ergänzt werden die Gremien durch den 

Fachbeirat. Die Mitgliedschaft steht satzungsgemäß allen juristischen Personen (Kommunen, 

Vereinen, Gruppierungen usw.) sowie natürlichen Personen, die im Gebiet der LAG wohnen 

bzw. liegen oder dafür zuständig sind, offen.  

Die Gebietskulisse der LAG umfasste zum Jahresbeginn 2015 den Landkreis Weilheim-

Schongau (ausgenommen die Gemeinde Pähl, die der LAG Ammersee angehört), vier Kom-

munen aus dem Landkreis Ostallgäu (Lechbruck, Stötten, Rieden und Roßhaupten) sowie die 

Gemeinde Bad Bayersoien (Landkreis Garmisch-Partenkirchen). Zum 01. Juni 2015 trat des 

Weiteren die Gemeinde Kinsau (Landkreis Landsberg/Lech) der LAG bei. Damit umfasst das 

LAG-Gebiet nun 1.103,55 km² und hat 139.978 Einwohner. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Abb. 2: Gebiet der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel (Quelle: LAG AL-P) 
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Die Gemeinden Seeshaupt und Wessobrunn (Landkreis Weilheim-Schongau) sind der LAG 

über den Landkreis Weilheim-Schongau bzw. über den Tourismusverband Pfaffenwinkel an-

gehörig, jedoch weiterhin selbst nicht Mitglied. Sie haben die Möglichkeit, an landkreiswei-

ten Projekten bzw. Maßnahmen des Tourismusverbandes zu partizipieren, können jedoch 

keine Einzelanträge stellen.  

Neben den genannten 38 Kommunen und den beiden kommunalen Zusammenschlüssen 

Auerbergland e.V. und Tourismusverband Pfaffenwinkel sind 18 Wirtschafts- und Sozialpart-

ner Mitglied des LAG e.V. In 2015 haben sich dabei keine Veränderungen ergeben. 1. Vorsit-

zender des Vereins ist Bürgermeister Albert Hadersbeck, 2. Vorsitzende die Landrätin des 

Landkreises Weilheim-Schongau Andrea Jochner-Weiß. Zum 3. Vorsitzenden wurde Bürger-

meister Martin Hinterbrandner gewählt. Eine vollständige Liste der Mitglieder zum Stand 

15.12.2015 kann der Anlage 3 entnommen werden.  

Im März 2015 fand die jährliche Mitgliederversammlung statt. Der Vorstand trat im Jahres-

verlauf dreimal zusammen (vgl. Aktionsplan). 

 

3.2. Lenkungsausschuss  

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums wurden bei der Mitgliederversammlung der LAG 

am 02. Oktober 2014 aus der Mitte der Vereinsmitglieder gewählt. Das Gremium setzt sich 

aus 30 Mitgliedern zusammen, davon sind 18 Sitze (entspricht 60%) den Wirtschafts- und 

Sozialpartnern (WiSo-Partnern) zugeordnet und 12 kommunal bzw. öffentlich besetzt (40%). 

Den Vorgaben an die Zusammensetzung des Entscheidungsgremiums wurde dabei Rechnung 

getragen. Die WiSo-Partner decken durch ihre jeweilige Kompetenz die Entwicklungsziele 

der LES ab; Frauen, Jugendliche, benachteiligte Personen sowie der landwirtschaftliche Be-

rufsstand sind vertreten. 1. Vorsitzender des Lenkungsausschusses ist Bürgermeister Albert 

Hadersbeck, stellvertretende Vorsitzende Susanne Lengger. 

Im Berichtszeitraum gab es keine personellen Veränderungen im Gremium. Die Mitglieder 

des Lenkungsausschusses sowie deren Vertreter sind Anlage 4 zu entnehmen. 

2015 tagte das Entscheidungsgremium zweimal (Juli und November), um über die ersten 

Projekte der neuen Förderperiode 2014-2020 zu entscheiden (vgl. Aktionsplan). 

 

3.3. Jour fixe Kreisentwicklung 

2015 fanden insgesamt vier Sitzungen des jour fixe Kreisentwicklung statt (geplant waren 

zwei, ein quartalsweiser Rhythmus aufgrund der Fülle an Themen erwies sich jedoch als ziel-

führender). Reguläre Teilnehmer sind neben der Landrätin Andrea Jochner-Weiß die Ver-

antwortlichen aus Wirtschaftsförderung (Justina Eibl), Regionalmanagement (2015 nur von 

Juni bis Mitte Oktober besetzt, derzeit N.N.), Tourismusverband Pfaffenwinkel (Susanne 

Lengger) und der LAG AL-P (Elisabeth Gutmann). Ziel dieser Treffen ist es, die Aktivitäten im 

Rahmen der Kreisentwicklung im Landkreis Weilheim-Schongau miteinander zu vernetzen 

und aufeinander abzustimmen.  

 



Sachstandsbericht 2015 der Lokalen Aktionsgruppe Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V.  

 

6 

 

3.4. Arbeitsgruppen zu den Entwicklungszielen 

Zu den fünf Entwicklungszielen der Lokalen Entwicklungsstrategie war für das 4. Quartal 

2015 die Einberufung von Arbeitsgruppen vorgesehen. Diese sollen den Umsetzungsstand in 

den jeweiligen Entwicklungs- und Handlungszielen diskutieren und ggf. Vorschläge zur An-

passung der LES entwickeln. Zusammensetzen sollen sich die Arbeitsgruppen aus den Akteu-

ren, die sich bereits bei der Erarbeitung der Lokalen Entwicklungsstrategie eingebracht ha-

ben, aber auch weiteren Interessierten; die Mitarbeit steht allen Personen offen. 

Mit der Umsetzung der LES konnte jedoch erst im Juni 2015 begonnen werden (entspre-

chend der Bewilligung für das LEADER-geförderte LAG-Management), so dass der Zeitraum, 

mit dem sich die Arbeitsgruppen befassen sollen, zu knapp gewesen wäre. Die LAG-

Geschäftsstelle hat sich deshalb dazu entschieden, die entsprechenden Veranstaltungen auf 

das Frühjahr 2016 zu legen. 

 

4. Qualitätsmanagement  

4.1. Aktionsplan, Monitoring und Sachstandsbericht 

Zur Sitzung des Lenkungsausschusses am 24. November 2015 legte die LAG-Geschäftsstelle 

den aktuellen Umsetzungsstand des Aktionsplans vor (Anlage 1). Dieser wurde vom Gremi-

um anerkannt und der Mitgliederversammlung zur Beschlussfassung empfohlen. 

Das Monitoring erfolgt anhand der Monitoring-Bögen, die in der LES vorgestellt werden. 

Zum Jahresende 2015 waren natürlich noch keine Projekte abgeschlossen, vielmehr auch 

erst zwei Maßnahmen mit Bescheid zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn bewilligt. Da damit 

noch keine Indikatoren als erfüllt angesehen werden können, wurde auf eine Auswertung 

der „Zielerreichung der Indikatoren“ zum Jahresende 2015 noch verzichtet. Detaillierte An-

gaben zum Umsetzungstand der (im Aktionsplan enthaltenen Start-) Projekte und der „Ziel-

kontrolle Projektumsetzung nach Entwicklungszielen“ sind Kapitel 6 Management Projek-

tumsetzung zu entnehmen. 

Mit vorliegendem Sachstandsbericht sowie den ergänzenden Anlagen beschreibt die LAG-

Geschäftsstelle den Umsetzungsstand des Aktionsplans zum Jahresende 2015. 

 

4.2. Qualifizierungsmaßnahmen 

Qualifizierungsmaßnahmen der LAG AL-P sind auf zwei Ebenen zu betrachten: 

Qualifizierung der Geschäftsstelle 

Die Mitarbeiterinnen der LAG-Geschäftsstelle nehmen laufend Qualifizierungsmaßnahmen 

wahr, wenn ein passendes Angebot verfügbar ist. 2015 waren dies unter anderem beispiels-

weise die Teilnahme an einem Seminar zu Vergaberecht und einer Informationsveranstal-

tung zum Thema Besteuerung von Vereinen. LEADER-spezifische Informationen enthielt die 

LEADER-Klausurtagung des AELF Kempten im Februar, bei der speziell auf die Rahmenbedin-

gungen der neuen Förderphase eingegangen wurde. Aktuelle Informationen bieten auch die 

vierteljährlich stattfindenden LEADER-Besprechungen Allgäu-Oberbayern Süd, die ebenfalls 

vom AELF Kempten organisiert werden und bei denen die LAG-Geschäftsstelle vertreten ist. 
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Überregional nahmen die Mitarbeiterinnen unter anderem an der zweitägigen Jahrestagung 

des Kompetenznetzwerks Bayern regional im Juli sowie der LEADER-Jahrestagung der Deut-

schen Vernetzungsstelle Ländliche Räume im Oktober teil. Beide Veranstaltungen boten ne-

ben LEADER-Themen Einblicke in die Förderlandschaft in Bayern bzw. den Bundesländern 

und anderen EU-Staaten sowie zahlreiche Praxisbeispiele. 

Qualifizierung der Akteure 

Um grundlegende Informationen zum Antragsprocedere in der neuen Förderperiode gebün-

delt zu präsentieren, lud die LAG-Geschäftsstelle im Frühsommer 2015 alle interessierten 

Projektträger zu einer Informationsveranstaltung ein. Ziel war es, insbesondere den Trägern 

von in der LES genannten Startprojekten die Hintergründe von LEADER sowie Hinweise zur 

Antragsvorbereitung an die Hand zu geben. An der Veranstaltung nahmen Vertreter fast 

allen Startprojekten teil. 

Daneben beraten die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle alle Projektträger in ausführli-

chen Einzelgesprächen, telefonisch und per Mail, um sie bestmöglich auf das Antragsverfah-

ren vorzubereiten.  

 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

Die Öffentlichkeitsarbeit der LAG-Geschäftsstelle lässt sich in zwei Bereiche gliedern: 

Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit für die Lokale Aktionsgruppe selbst: 

• Regelmäßiger Berichterstattung in den regionalen Medien (insb. Tageszeitungen und 

Wochenblätter, Regionalsender) über die Aktivitäten der LAG mit dem Ziel, die Bevölke-

rung über die Lokale Aktionsgruppe sowie die Lokale Entwicklungsstrategie und deren 

Umsetzungsstand zu informieren  

• Regelmäßige Pflege des Internetauftritts der LAG unter www.al-p.de mit Aktualisierung 

der Informationen zur LAG, der LES und den Projekten. Hervorzuheben ist hierbei eine 

intensive Überarbeitung mit Relaunch der Internetseiten im 2. Quartal 2015, um die In-

formationen zu den Förderperioden 2007-2013 und 2014-2020 transparent aufzuberei-

ten. 

• Seit September 2015 veröffentlicht die LAG-Geschäftsstelle einen 2-seitigen Newsletter 

(Rundschreiben), der sich insbesondere an die Mitglieder der LAG als auch anderen die 

Lokalen Aktionsgruppen in Bayern richtet. Durch die Veröffentlichung im Internet ist das 

Rundschreiben Jedermann frei zugänglich. Das Rundschreiben erschien 2015 zweimal 

(Ende September und Anfang Dezember) und soll künftig etwa viermal jährlich heraus-

gegeben werden. 

• Beteiligung der LAG an der Oberlandausstellung Anfang Oktober 2015 in Weilheim am 

Stand des Tourismusverbandes Pfaffenwinkel: schwerpunktmäßig wurden die Pilgerwege 

der Region (insb. Jakobuswege und Heilige Landschaft Pfaffenwinkel) vorgestellt; jedoch 

kamen mit den Besuchern auch zahlreiche Gespräche zur LAG selbst und der Lokalen 

Entwicklungsstrategie zustande. 

Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit von Projekten und Maßnahmen: 

• Berichte zu Projekteröffnungen, Einweihungen, Bewilligungsbescheid-Übergaben und 

ähnlichem 

• Bericht zum Projekt Europäische Jakobuswege im Magazin LandInForm des STMELF 
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• Erstellung einer Broschüre „5 Jahre LAG AL-P“, in der alle Projekte der Förderperiode 

2007-2013 vorgestellt werden (Zielsetzung: Ausflugstipps zu den Maßnahmen sowohl für 

Besucher der Region als auch die Bevölkerung sowie Bereitstellung von Informationen 

für Akteure der Regionalentwicklung in der Region und darüber hinaus). In der Broschüre 

wird auch die LAG selbst vorgestellt. Realisiert wurde die Broschüre als LEADER-Projekt. 

• Imagefilme Pfaffenwinkel: unter Trägerschaft des Tourismusverbandes Pfaffenwinkel 

und mit Beteiligung der LAG wurden im Rahmen eines LEADER-Projektes Spots zu den 

Freizeitmöglichkeiten in der Region erstellt. Einer der Kurzfilme stellt dezidiert LEADER 

und ausgewählte Projekte aus den Handlungsfeldern des REK 2007-2013 vor. Die Filme 

sind unter www.al-p.de abrufbar. 

Eine Presseschau 2015 mit allen Veröffentlichungen kann in der Geschäftsstelle der LAG ein-

gesehen werden. Die genannten Broschüren und weitere Informationen sind über die Ge-

schäftsstelle erhältlich.  

Die im Aktionsplan 2015-2017 vorgesehenen Aktivitäten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit 

können als erreicht angesehen werden.  

 

6. Management Projektumsetzung 

Der Aktionsplan liefert einen Überblick über den Stand aller Projekte, bei denen  

• entweder Aktivitäten bekannt sind (Vorgespräche mit der Geschäftsstelle),  

• oder die teils bereits dem Lenkungsausschuss vorgestellt bzw.  

• die bereits bewilligt sind. 

Hier ist festzustellen, dass bei fast allen in der Lokalen Entwicklungsstrategie genannten 

Startprojekten zumindest Aktivitäten bekannt sind. Die unterstreicht die berechtigte Aus-

wahl dieser Maßnahmen als Startprojekte. Insgesamt wurden in den zwei Sitzungen des 

Lenkungsausschusses, die 2015 stattfanden, 6 Projekte zur Förderung empfohlen. Eine Maß-

nahme wurde vom Gremium zurückgestellt. 

Beantragt wurde bislang neben dem LAG-Management (für das kein positiver Beschluss des 

Lenkungsausschusses erforderlich war) allerdings erst ein Projekt. Die Auswertung des Moni-

toring-Bogens „Zielkontrolle Projektumsetzung“ (Anlage 5) zeigt, dass zum momentanen 

Zeitpunkt die prozentualen Anteile der Fördermittel für die Entwicklungsziele in zwei Berei-

chen aber bereits ausgeschöpft wären, sollten die Maßnahmen tatsächlich mit den im Len-

kungsausschuss beschlossenen Förderbeträgen beantragt werden: 

 
Tab. 1: Prozentuale Verteilung der LEADER-Mittel auf die Entwicklungsziele zum 15.12.2015, Quelle: LAG AL-P e.V. 
 

Hier stellt sich nun die Frage nach dem weiteren Vorgehen bei der Auswahl künftiger Projek-

te. Da die Fördermittel derzeit gedeckelt sind und keine verbindlichen Aussagen bzgl. einer 

Aufstockung der EU-Mittel durch Landesmittel vorliegen, können in den Entwicklungszielen 

1 und 4 derzeit keine weiteren Maßnahmen aufgenommen werden, falls die prozentuale 

Stand 15.12.2015

Gesamt zur Verfügung stehend 1.100.000,00 € 1.100.000,00 € 1.100.000,00 €

abzgl. LAG-Management 250.000,00 € 250.000,00 € 250.000,00 €

Euro prozentual Euro prozentual Euro prozentual

Entwicklungsziel 1 170.000 € 20,0% 175.000 € 20,6% 0,0%

Entwicklungsziel 2 170.000 € 20,0% 9.000 € 1,1% 0,0%

Entwicklungsziel 3 170.000 € 20,0% 97.500 € 11,5% 97.500 € 11,5%

Entwicklungsziel 4 170.000 € 20,0% 250.000 € 29,4% 0,0%

Entwicklungsziel 5 170.000 € 20,0% 0 € 0,0% 0,0%

geplant (LES)
aktueller Stand: Lenkungs-                                        

ausschuss-Beschluss liegt vor 

aktueller Stand:                                                                                         

Bewilligung / VZ liegt vor 
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Verteilung der LEADER-Mittel unverändert bleibt und die Projekte wie im Lenkungsausschuss 

beschlossen beantragt werden. Die Mitgliederversammlung kann jedoch Änderungen der 
Verteilung vornehmen.  

 

7. Kooperations- und Netzwerkmanagement 

7.1. Netzwerkpflege in der Region 

Das LAG-Management ist mit zahlreichen Akteuren aus der Region in unterschiedlicher Aus-

prägung vernetzt. Dies betrifft zuallererst die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe: neben 

den Kommunalvertretern sind die Wirtschafts- und Sozialpartner wichtige Multiplikatoren 
für die jeweiligen Entwicklungsziele, die sie vertreten.  

Wie in Kapitel 3.3 beschrieben, steht das LAG-Management in regelmäßigem Austausch mit 

dem Regionalmanagement und der Wirtschaftsförderung des Landkreises Weilheim-

Schongau sowie dem Tourismusverband Pfaffenwinkel. In den einmal pro Quartal stattfin-

denden Sitzungen des jour fixe Kreisentwicklung stimmen sich diese auf strategischer sowie 
Projektebene ab. 

Das LAG-Management vertritt den LAG e.V. in regionalen Gremien. 2015 waren dies insbe-
sondere: 

• Steuerungsgruppe Regionalmanagement Weilheim-Schongau: ständiger Sitz (2015: eine 

Sitzung) 

• Wirtschaftsbeirat des Landkreises Weilheim-Schongau: regelmäßige Berichterstattung im 

Gremium (2015: vier Sitzungen) 

• Teilhaberat des Landkreises Weilheim-Schongau: ständiger Sitz bis September 2015 (da-

nach Abgabe des Sitzes an das Regionalmanagement), Mitarbeit in einzelnen Arbeits-

gruppen 

• Fachbeirat Tourismus: ständiger Sitz, (2015: keine Sitzung, auf Jahresbeginn 2016 ver-

schoben) 

Daneben steht das LAG-Management mit weiteren Akteuren und Netzwerkpartnern im Aus-

tausch, beispielhaft genannt seien hier Auerbergland e.V. oder die Geschäftsstelle der Ge-

sundheitsregion Plus des Landkreises Weilheim-Schongau. Und auch die Projektträger zählen 
zum Netzwerk der LAG.  

7.2. Kooperation mit den LAGen im Allgäu und Oberland 

Mit den angrenzenden Lokalen Aktionsgruppen bestehen teils enge Beziehungen.  

So werden vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten nicht nur die vier 

Allgäuer LAGen (bergaufland Ostallgäu, Kneippland® Unterallgäu, Regionalentwicklung 

Oberallgäu sowie Westallgäu-Bayerischer Bodensee), sondern auch die LAGen Auerberg-

land-Pfaffenwinkel, Zugspitz Region und Ammersee betreut. Über die einmal pro Quartal 

stattfindenden LEADER-Besprechungen am AELF Kempten sind diese LAGen bereits sehr gut 

miteinander vernetzt und über die Aktivitäten in den anderen Regionen informiert. Koopera-
tionsansätze können so leichter identifiziert werden.  

Die Zusammenarbeit mit den LAGen Bad Tölz-Wolfratshausen und Miesbach findet bislang 

hauptsächlich auf Projektebene statt, soll jedoch weiter intensiviert werden. Dazu war in 

2015 die Erarbeitung eines gemeinsamen Koordinationskonzeptes Allgäu-Oberland geplant. 

Dieses wurde einvernehmlich auf das kommende Jahr geschoben, da sich mit dem späten 

Beginn der LES-Umsetzung die LAG-Managements auf diese konzentrierten und sich damit 
noch keine konkreten Ansätze für ein solches Konzept ergeben hatten.  
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2015 stimmte der Lenkungsausschuss der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel der Beteiligung 
an folgenden Kooperationsprojekten mit den genannten LAGen zu: 

• Professionalisierung Landurlaub und Urlaub auf dem Bauernhof Bayerisches Alpenland 

(Träger: Anbietergemeinschaft Landurlaub und Urlaub auf dem Bauernhof Bayerisches 

Alpenland e.V. in Gründung, federführende LAG: Auerbergland-Pfaffenwinkel) mit den 

LAGen Ammersee, Bad Tölz-Wolfratshausen, Miesbach und Zugspitz Region) 

• Planung Spazier- und Wanderwegenetz Ammergauer Alpen (Träger: Ammergauer Alpen 

GmbH, federführende LAG: Zugspitz Region)  

Zu deren Umsetzung erfolgt ein kontinuierlicher Austausch mit den beteiligten Regionen. 
Weitere Kooperationsprojekte werden derzeit entwickelt.  

7.3. Überregionaler Austausch 

Das LAG-Management ist darüber hinaus auch mit anderen Regionen in Bayern vernetzt. 

Mögliche Kooperationsansätze, die auch in der LES skizziert wurden, konnten bislang jedoch 
noch nicht verdichtet werden. 

Die LAG pflegt daneben den Kontakt zum Kompetenznetzwerk Bayern regional und den da-

ran beteiligten LAGen in Bayern. Der Austausch erfolgt unter anderem über gegenseitige 

Information (z.B. durch Rundschreiben und Newsletter) sowie über die jährlich stattfindende 
zweitägige Jahrestagung, die 2015 in Deggendorf ausgerichtet wurde. 

Auf Bundesebene ist die LAG in regelmäßigem Kontakt mit der Deutschen Vernetzungsstelle 

Ländliche Räume, die als Informations- und Kooperationsplattform für die Lokalen Aktions-

gruppen und weitere Akteuren der Regionalentwicklung in den Bundesländern fungiert. Bei 

der LEADER-Jahrestagung, die 2015 in Willingen (Sauerland) stattfand, wurden nicht nur die 

aktuellen Entwicklungen der neuen Förderphase 2014-2020 in der EU und auf Länderebene 

vorgestellt und diskutiert, sondern auch themenbezogen Projektansätze präsentiert und 
intensiver Austausch mit den Regionen gepflegt. 

 

8. Vorausschau 2016  
Für das neue Jahr ist die Weiterführung der Umsetzung des Aktionsplans 2015-2017 geplant, 

der bei der Mitgliederversammlung im Januar 2016 beschlossen wird. 

Besonderes Augenmerk wird die LAG-Geschäftsstelle neben der Betreuung und Unterstüt-

zung der Projektträger auf die Vertiefung der Vernetzung mit den regionalen Akteuren  

(Arbeitsgruppen zu den Entwicklungszielen) und der Austausch mit den benachbarten LAGen 
legen. 

Für den Herbst 2016 ist eine Beteiligung an der Initiative Tag der Regionen geplant, bei der 

die LEADER-Projekte aus der alten und neuen Förderphase in der Region der breiten Öffent-
lichkeit vorgestellt werden sollen. 

Aufgrund der Mutterschutz- und Elternzeitpause von Frau Gutmann bis Mitte des Jahres 

2016 werden deren Aufgaben von Frau Hosse wahrgenommen. Um diese zu entlasten, wird 

derzeit noch nach einer personellen Verstärkung gesucht, die die LAG-Geschäftsstelle über-
gangsweise unterstützen soll.   

   

 

 

15. Dezember 2015 

Elisabeth Gutmann 
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Übersicht Leader-Projekte der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V. Stand 13.01.2016

Träger Gesamtkosten 
brutto gesamt davon Land  abgerufen in %

Gde. Hpbg. 1 Panoramatafel Hohenpeißenberg  €               6.545,00  €             2.750,00  €            2.750,00 100 abgeschlossen

Gde. Rieden 2 Familien- und Naturbad St. Urban  €             95.474,00  €           40.116,00  €          40.116,00 100 abgeschlossen

Kath. Kirchenstiftung Wies 3 Pilgergarten Wies  €             72.316,00  €           30.385,00  €          25.348,00 83 abgeschlossen

Gde. Sindelsdorf 4 Malerrundweg und Gartenlaube  €             78.204,00  €           22.905,00  €           300,00  €          18.877,00 82 abgeschlossen

Gde. Prem 5 Natur- und Kulturerlebnis Prem  €             36.107,00  €           14.450,00  €        1.800,00  €          14.449,00 100 abgeschlossen

Gde. Bernbeuren 6 Kulturwege am Auerberg  €             96.870,00  €           39.500,00  €        3.000,00  €          39.110,00 99 abgeschlossen

Gde. Lechbruck 7 Erlebnisweg Lechsee  €           187.283,00  €           76.948,00  €        7.250,00  €          76.947,00 100 abgeschlossen

Gde. Roßhaupten 8 Forggenseeanleger & Sagenerlebnis  €           118.031,00  €           49.593,00  €          45.199,34 91 abgeschlossen

Förderverein Villa Rustica eV 9 Villa Rustica 2. Bauabschnitt  €           172.374,00  €           59.652,00  €      39.407,00  €          59.650,00 100 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 10 Wanderwegekonzept  €             88.592,00  €           37.223,00  €          26.443,00 71 abgeschlossen

Gde. Hpbg. 11 Badesee Hetten  €           390.800,00  €         153.871,00  €        153.868,00 100 abgeschlossen

Auerbergland e.V. 12 Auerbergland @venture  €           145.608,00  €           61.180,00  €      30.590,00  €          57.592,00 94 abgeschlossen

Gde. Rieden 13 Mansione Via Claudia Augusta - Römerrast 141.520,75€           59.462,00€           59.462,00€           100 abgeschlossen

Knappenverein Peißenberg 27 Schwarzes Gold am Rigi in Hohenpeißenberg 89.825,00€             33.259,00€           22.224,00€       33.001,00€           99 abgeschlossen

Markt Peißenberg 28 Erlebnisbergwerk Peißenberg 83.155,52€             35.801,00€           29.120,00€           81 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 30 Umsetzung Wanderwege-Konzept 421.400,00€           177.058,00€         153.581,00€         87 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 32 Umsetzung Wanderwege-Konzept Ph.3 -Hl. Landschaft 69.200,00€             29.075,00€           27.598,00€           95 abgeschlossen

Gde. Rieden 34 Romantisches Naturerlebnis am Forggensee 143.244,00€           58.818,00€           52.419,00€           89 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 36 Imagefilm Pfaffenwinkel 30.000,00€             12.605,00€           12.280,00€           97 abgeschlossen

Kath. Kirchenstiftung Wies 37 Vorplanung des Besucherzentrums 28.000,00€             11.765,00€           5.883,00€         -€                      0 zurückgezogen

Gde. Rottenbuch 14 Milchweg Rottenbuch  €             50.500,00  €           21.218,00  €          21.218,00 100 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 15 Bauernhof-Erlebniswelt  €             30.591,00  €           13.500,00  €          13.498,00 100 abgeschlossen

Stadt Penzberg 16 Stellwerk Penzberg  €             39.968,00  €           17.416,00  €          16.409,00 94 abgeschlossen

Radom Raisting GmbH 17 Filmdoku Sanierung Radom  €             49.353,66  €           23.062,00  €      11.531,00  €          23.060,00 100 abgeschlossen

LAG AL-P e.V. 18 Innerörtliche Leitsysteme  €           179.960,37  €           75.613,00  €      37.807,00  €          61.908,00 82 abgeschlossen

Landkreis WM 19 Sozialportal  €             68.508,00  €           28.785,00  €          28.448,00 99 abgeschlossen

Gde. Huglfing 20 Treff beim Schmitter  €           395.900,00  €         155.336,00  €        152.152,00 98 abgeschlossen

Gde. Altenstadt 21 Miteinander in die Zukunft Phase 1  €             11.186,00  €             4.700,00  €            3.600,00 77 abgeschlossen

Habacher Dorfladen UG 22 Dorfladen Habach  €           255.957,75  €           44.514,00  €      22.257,00  €          41.533,00 93 abgeschlossen

Gde. Altenstadt 23 Miteinander in die Zukunft Phase 2  €           259.235,45  €         109.688,00  €        109.687,00 100 abgeschlossen

Markt Peiting 25 Faszicours  €             46.000,00  €           19.327,00  €          19.327,00 100 abgeschlossen

Gde. Rieden 26 Wia Dahoam in Rieden  €             95.815,50  €           41.025,00  €          31.458,00 77 abgeschlossen

Caritas Kreisverband WM e.V. 24 Freiwilligenagentur für den Landkreis WM-SOG  €           133.300,00  €           50.259,00  €      25.130,00  €          34.916,00 69 abgeschlossen

Stadt Penzberg 31 Neugestaltung Bergwerkmuseum Penzberg  €           353.737,00  €         148.628,00  €        148.628,00 100 abgeschlossen

Bildungsstätte Langau 29 Land(er)leben in der Langau  €           264.883,61  €         110.000,00  €      55.000,00  €        110.000,00 100 abgeschlossen

Verein Dorfentwicklung HSM 33 Dokuzentrum und Lernort HSM  €           200.250,00  €           80.777,00  €      40.389,00  €          80.774,00 100 abgeschlossen

LAG AL-P e.V. 35 Bilanzbroschüre: Fünf Jahre AL-P  €               7.410,00  €             3.000,00  €        1.500,00  €            2.732,00 91 abgeschlossen

bewilligte Projekte gesamt 4.937.105,61€        1.953.264,00€      304.068,00€     1.827.158,34€      94

37 Einzelprojekte gesamt 4.937.105,61€    1.953.264,00€  304.068,00€ 1.827.158,34€  

Kooperationsprojekte
bewilligte Projekte 

Träger Titel und Träger Gesamt brutto Leader gesamt davon Land abgerufen in % Status

1
Kulturführerausbildung, Landkreis OAL,                                                              

Lead-LAG: OAL (3 LAGen)

 (ohne Förderung 

realisiert) 
abgeschlossen

Jakobuswege e. V. 2
Bayerische Jakobuswege, Jakobuswege e.V., Eichstätt, 

Lead-LAG: Kelheim (35 LAGen)
 €           198.328,60  €         109.262,00  €      54.631,00  €          70.659,00 65 abgeschlossen

Jakobuswege e. V. 3
Europäische Jakobuswege, Jakobuswege e.V., 

Eichstätt, Lead-LAG: AL-P (50 Partner)
 €             80.000,00  €           47.058,00  €      23.529,00  €          47.056,00 100 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 4
Fernwanderwege, TV Pfaffenwinkel,                                                                  

Lead-LAG: AL-P (4 LAGen)
 €             19.492,00  €             9.828,00  €        1.638,00  €            9.826,00 100 abgeschlossen

AL-P 5
Sachsenrieder Bähnle - Phase 1 Konzeption, Lead-LAG: 

AL-P (2 LAGen) 
 €             29.512,00  €           14.880,00  €        7.440,00  €          14.880,00 100 abgeschlossen

Gde. Bernbeuren 9 Alpenrand in Römerhand, Lead-LAG: AL-P (2 LAGen)  €             12.519,50  €             6.797,00  €        1.133,00  €            6.756,00 99 abgeschlossen

AL-P 7
Sachsenrieder Bähnle - Phase 2 Umsetzung, Lead-LAG: 

AL-P (2 LAGen)
 €           127.268,12  €           64.168,00  €      32.084,00  €          64.167,00 100 abgeschlossen

TV Pfaffenwinkel 10
Fernwanderwege - Phase 2 Beschilderung, TV 

Pfaffenwinkel Lead-LAG: AL-P (3 LAGen)
 €           102.950,00  €           51.907,00  €        8.651,00  €          42.342,00 82 abgeschlossen

LAG Altmühl-Wörnitz e.V. 8
Bayer.Gartennetzwerk, RM,Umsetzung integr.Entwick-

lungsstrategie,Lead-LAG: Altmühl-Wörnitz (4 LAGen)
 €             86.989,00  €           43.860,00  €      21.930,00  €          43.860,00 100 abgeschlossen

Anb.gem. Bauernhof und 

Landurlaub Pfaffenwinkel
6

Qualitätsoffensive auf Urlaubsbauernhöfen, Lead-LAG: 

AL-P (2 LAGen)
 €             36.057,00  €           18.180,00  €        9.090,00  €          10.227,00 56 abgeschlossen

10 bewilligte Kooperationsprojekte gesamt 693.116,22€           365.940,00€         160.126,00€     309.773,00€         85

Übersicht bewilligte Leader-Mittel für die Region gesamt

Projekte Gesamt brutto Leader gesamt davon Land abgerufen in %
37 bewilligte Einzelprojekte gesamt 4.937.105,61€        1.953.264,00€      304.068,00€     1.827.158,34€      94

10 bewilligte Kooperationsprojekte gesamt 693.116,22€           365.940,00€         160.126,00€     309.773,00€         85

7 Federführung LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel 407.798,62€           212.818,00€         83.565,00€       185.428,00€         87

gesamte Fördersumme LAG AL-P 5.630.221,83€        2.319.204,00€      464.194,00€     2.136.931,34€      92

(die Leader-Mittel, die bei Kooperationsprojekten bewilligt werden, stammen  aus dem bayernweiten "Kooperationstopf"

und werden rein rechnerisch der federführenden LAG zugeschlagen)

Handlungsfeld Sozial- & Bürgerkultur

Handlungsfeld Wirtschaft & IKT

Titel und Träger
Leader-Förderung

Status

Handlungsfeld Kultur & Tourismus

Handlungsfeld Landwirtschaft, Waldwirtschaft und Naturraum

hossek
Notiz
Anlage 2
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Mitgliederliste LAG Auerbergland Pfaffenwinkel e.V. – Stand 15.12.2015 

 

Nr. Kommunale Mitglieder Vertreter 

1 Gemeinde Altenstadt Hadersbeck Albert 

2 Gemeinde Antdorf Kostalek Klaus 

3 Gemeinde Bad Bayersoien Kieweg Gisela 

4 Gemeinde Bernbeuren Hinterbrandner Martin 

5 Gemeinde Bernried Steigenberger Josef 

6 Gemeinde Böbing Erhard Peter 

7 Gemeinde Burggen Schuster Josef 

8 Gemeinde Eberfing Leis Georg 

9 Gemeinde Eglfing Holzmann Klemens 

10 Gemeinde Habach Strobl Michael 

11 Gemeinde Hohenfurch Vogelsgesang Guntram 

12 Gemeinde Hohenpeißenberg Dorsch Thomas 

13 Gemeinde Huglfing Kamhuber Bernhard 

14 Gemeinde Iffeldorf Krois Hubert 

15 Gemeinde Ingenried Fichtl Xaver 

16 Gemeinde Kinsau Marco Dollinger 

17 Gemeinde Lechbruck am See Angl Helmut 

18 Gemeinde Oberhausen Feistl Thomas 

19 Gemeinde Obersöchering Huber Reinald 

20 Markt Peißenberg Vanni Manuela 

21 Markt Peiting Asam Michael 

22 Stadt Penzberg Zehetner Elke 

23 Gemeinde Polling Betz Felicitas 

24 Gemeinde Prem am Lech Sieber Herbert 

25 Gemeinde Raisting Höck Martin 

26 Gemeinde Rieden am Forggensee Streif Maximilian 

27 Gemeinde Roßhaupten Pihusch Thomas 

28 Gemeinde Rottenbuch Bader Markus 

29 Stadt Schongau Sluyterman van Langewyde Falk 

30 Gemeinde Schwabbruck Essich Norbert 

31 Gemeinde Schwabsoien Neumann Siegfried 

32 Gemeinde Sindelsdorf Buchner Josef 

33 Gemeinde Steingaden Wörle Xaver 

34 Gemeinde Stötten Grube Ralf 

35 Stadt Weilheim Loth Markus 

36 Gemeinde Wildsteig Taffertshofer Josef 

37 Gemeinde Wielenbach Steigenberger Korbinian 

38 Landkreis WM-SOG Jochner-Weiß Andrea 

 Kommunale Zusammenschlüsse   

39 Auerbergland e.V. Martin Hinterbrandner 

40 Tourismusverband Pfaffenwinkel Jochner-Weiß Andrea 

  

hossek
Notiz
Anlage 3
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Nr. Private Mitglieder / WiSo Partner   

41 Bayerischer Bauernverband Müller Thomas 

42 BDKJ Weilheim-Schongau Miller Fabiola 

43 Brücke Oberland e.V. Folder Miriam 

44 
Bund Naturschutz 

Kreisgruppe Weilheim-Schongau e.V. 
Keller Markus 

45 Caritas Kreisverband WM e.V. Funk Monika 

46 EWO-Kompetenzzentrum Energie EKO e.V. Scharli Andreas 

47 Familienzentrum Arche Penzberg e.V. Zott-Endres Petra 

48 
Herzogsägmühle Innere Mission München – Diakonie 

e.V. 
Knorr Wilfried 

49 Kreisjugendring Weilheim-Schongau Jungmeier Kathrin 

50 
Kreisverband für Gartenkultur und Landespflege 

WM-SOG e.V. 
Reßler Leonhard 

51 Landfrauen im BBV Schlögel Silvia 

52 Plan bee Dr. Hitzler Hermine 

53 privat Forster Günther 

54 privat Bauer Reiner 

55 privat Boos Florian 

56 Schönegger Käse-Alm GmbH Krönauer Josef 

57 Urlaub auf dem Bauernhof und Landurlaub e.V. Walser Gerda 

58 
Verein für Dorfentwicklung und Landespflege 

Herzogsägmühle e.V. 
Kurz Andreas 

59 WissenLeben e.V. Dr. Winter Maiken 
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Mitglieder des Lenkungsausschusses LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel e.V. 

 

 

Mitglied (gewählt) Organisation/Behörde Vertreter/in Organisation/Behörde Zuordnung 

Angl Helmut 
1. Bürgermeister 

Gemeinde Lechbruck am See 
Maas Erwin 

2. Bürgermeister 

Gemeinde Lechbruck am See 

Kommunalvertreter und  

1. Vorsitzender 

Dorsch Thomas 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Hohenpeißenberg 
Rasch Gerlinde 

2. Bürgermeisterin 

Gemeinde Hohenpeißenberg 
Kommunalvertreter 

Hadersbeck Albert 
1. Bürgermeister 

Gemeinde Altenstadt 
Reich Josef 

2. Bürgermeister  

Gemeinde Altenstadt 
Kommunalvertreter 

Hinterbrandner Martin 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Bernbeuren 
Socher Markus 

2. Bürgermeister  

Gemeinde Bernbeuren 
Kommunalvertreter 

Jochner-Weiß Andrea 
Landrätin des  

Landkreises Weilheim-Schongau 
Grehl Karl-Heinz 

Stellvertretender Landrat, 

Landkreis WM-SOG 
Kommunalvertreter 

Sluyterman van Langeweyde Falk 
1. Bürgermeister  

Stadt Schongau 
Kalbitzer Tobias 

2. Bürgermeister 

Stadt Schongau 
Kommunalvertreter 

Steigenberger Josef 
1. Bürgermeister 

Gemeinde Bernried 
Schiebel Robert 

2. Bürgermeister  

Gemeinde Bernried 
Kommunalvertreter 

Streif Maximilian 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Rieden am Forggensee 
Schwarzenbach Johann 

2. Bürgermeister  

Gemeinde Rieden a. Forggensee 
Kommunalvertreter 

Taffertshofer Josef 
1. Bürgermeister 

Gemeinde Wildsteig 
Klein Marin 

2. Bürgermeister 

Gemeinde Wildsteig 
Kommunalvertreter 

Diesch Ursula Stadt Schongau N.N.  Entwicklungsziel 1 

Lengger Susanne 
Geschäftsführerin Tourismusverband 

Pfaffenwinkel 
Schmid Andreas 

Stellv. Geschäftsführer 

TV Pfaffenwinkel 

Entwicklungsziel 1 und 

Stellvertretende Vorsitzende 

Riesemann-Brown Valerie Tourist Info Lechbruck am See Gindhart Christa   Entwicklungsziel 1 

Walser Gerda 
Anbietergemeinschaft Urlaub auf dem 

Bauernhof und Landurlaub e.V. 
Schmid Alois 

Anbietergem. Urlaub auf dem 

Bauernhof und Landurlaub e.V. 
Entwicklungsziel 1 

Grosser Heike 
Kreisverband für Gartenkultur und 

Landespflege Weilheim-Schongau e.V. 
Richter Peter 

Beisitzer im Vorstand, Verein f. 

Gartenkultur u. Landespflege 

WM-SOG e.V. 

Entwicklungsziel 2 

Keller Markus 
Bund Naturschutz Kreisgruppe Weilheim-

Schongau 
Reichel-Beyer Martina 

Bund Naturschutz Kreisgruppe 

Weilheim-Schongau 
Entwicklungsziel 2 
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Mitglied (gewählt) Organisation/Behörde Vertreter/in Organisation/Behörde Zuordnung 

Scholz Wolfgang Bayerischer Bauernverband Sprenzel Heidi Bayerischer Bauernverband Entwicklungsziel 2 

Winter Dr. Maiken WissenLeben e.V. Sadowsky Volker WissenLeben e.V. Entwicklungsziel 2 

Bauer Reiner   Kuisel Christine   Entwicklungsziel 3 

Klemm-Beyer Ingrid   Scherbaum Helmut   Entwicklungsziel 3 

Miller Fabiola BDKJ Weilheim-Schongau Böck Wolfgang BDKJ Weilheim-Schongau Entwicklungsziel 3 

Schencking Albert  Kreisjugendring Weilheim-Schongau Kastner Katrin Geschäftsführerin KJR WM-SOG Entwicklungsziel 3 

Schropp Sigrid Caritas Kreisverband WM e.V. Funk Monika 
Geschäftsführerin Caritasverband 

WM-SOG 
Entwicklungsziel 3 

Boos Florian   (privates Mitglied)    Entwicklungsziel 4 

Krönauer Josef Schönegger Käse-Alm GmbH Köpf Mathias Schönegger Käse-Alm GmbH Entwicklungsziel 4 

Hohenadl Matthias 
Regionalmanagement des Landkreises 

Weilheim-Schongau 
Eibl Justina 

Wirtschaftsförderin des 

Landkreises WM-SOG 
Entwicklungsziel 4 

Wernthaler Georg Brücke Oberland e.V. Folda Miriam Brücke Oberland e.V. Entwicklungsziel 4 

Forster Günther   (privates Mitglied)    Entwicklungsziel 5 

Koch Ulrich 
Verein für Dorfentwicklung und 

Landespflege Herzogsägmühle e.V. 
Kurz Andreas 

1. Vorsitzender, Verein f. 

Dorfentwicklung u. Landespflege 

Herzogsägmühle 

Entwicklungsziel 5 

Scharli Andreas EWO-Kompetenzzentrum Energie EKO e.V. Kohlhauf Elisabeth   Entwicklungsziel 5 

Schweiger Anette Mehrgenerationenhaus Roßhaupten Zündt Rudolf   Entwicklungsziel 5 

 

  



 

 

 

3 

 

 

Name Organisation / Behörde Zuordnung 

Markus Schmorell Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weilheim i. OB Fachbeirat 

Ethelbert Babl Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten Fachbeirat 

Reinhard Walk walkmanagement Fachbeirat 

Klaus Hofbauer IHK-Geschäftsstelle Oberland Fachbeirat 

Justina Eibl Wirtschaftsförderin des Landkreises Weilheim-Schongau Fachbeirat 

Monika Hirl Amt für ländliche Entwicklung Oberbayern Fachbeirat 

Jürgen Wöhr Amt für ländliche Entwicklung Schwaben Fachbeirat 

 

 

 

* Erläuterung zur Zuordnung 

 

Öff. Öffentlicher Sektor 

WiSo Wirtschaft- und Sozialpartner 

Kommunalvertreter Bürgermeister, Landräte 

Entwicklungsziel 1 Tourismus, Naherholung, Kultur 

Entwicklungsziel 2 Land- und Forstwirtschaft, Natur und Umwelt 

Entwicklungsziel 3 Lebensraum, Bürger- und Sozialkultur 

Entwicklungsziel 4 Wirtschaft, Arbeit, Bildung 

Entwicklungsziel 5 Infrastruktur, Siedlung und Energie 

Fachbeirat Beratende Mitglieder 



LAG AL-P e.V.

Stand: 15. 12. 2015

Projektplanung

Einordnung im LES
Förderung / 

Finanzierung 
Projektstatus

S=Startprojekt                             

L=im LES enthalten                   

N=neues Projekt

LEADER                                             

LEADER und andere                                 

nur andere 

(angeben welche)                                                                       

ohne Förderung 

Gesamtkosten brutto LEADER Kofinanzierung

0=keine Aktivitäten                       

A=in Vorbereitung                   

B=beantragt                                

C=bewilligt                   

D=abgeschlossen                           

E=nicht umgesetzt

LAG-Management, Landkreis 

Weilheim-Schongau
LEADER 250.000,00 € C

Lernort Herzogsägmühle, 

Dorfent-wicklung 

Herzogsägmühle e.V.

S

LEADER und 

andere 

(Landesstelle 

nichtstaatl. 

Museen)

350.000,00 € 175.000,00 € 175.000,00 € A
positiver Beschluss 

Lenkungsausschuss liegt vor

Summe EZ 1 350.000,00 € 175.000,00 €

Vogelerlebnispfad Soier See, 

Gde Bad Bayersoien
S LEADER  18.000,00 € 9.000,00 € 9.000,00 € A

positiver Beschluss 

Lenkungsausschuss liegt vor

Summe EZ 2 18.000,00 € 9.000,00 €

BikePark an der Schärflshalde, 

Stadt Schongau
S LEADER 195.000,00 € 97.500,00 € 97.500,00 € C bewilligt mit VZ 

Outdoorbewegungsparcours am 

Soier See, Gde Bad Bayersoien
S 0

Alzheimer Mobil / Kommunale 

Schulung Demenz, Alzheimer 

Gesellschaft Pfaffenwinkel-

Werdenfels (evtl. Koop)

S A

evtl Koop mit LAG Zugspitz 

Region; LEADER und andere 

(wird derzeit noch geprüft 

welche)

Summe EZ 3 195.000,00 € 97.500,00 €

Monitoring  Lokale Entwicklungsstrategie der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel:                                                                                     

Kontrolle Umsetzung der Einzel-Projekte in den Entwicklungszielen 

Finanzierungsplan

Projekttitel, Träger

Entwicklungsziel 1 Steigerung der Freizeitqualität für Einheimische und Gäste

Bemerkungen 

Umsetzungsstand

Entwicklungsziel 3 Gestaltung eines lebenswerten Umfelds, in dem sich jeder wertgeschätzt und wohl fühlt

Entwicklungsziel 2 Sicherung der voralpinen Natru- und Kulturlandschaft durch nachhaltige Nutzung und Inwertsetzung

Projektumsetzung

1
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LAG AL-P e.V.

AzubiCoach, Brücke Oberland 

e.V. (evtl. Koop)
S A

evtl Koop mit LAG Zugspitz 

Region; LEADER

Netzwerk Haushaltsnahe 

Dienstleistungen, 

Arbeitsagentur Weilheim

S

nur andere 

(STMELF u. 

Familienministeri

um)

A
Vorgespräche haben 

ergeben, dass LEADER nicht 

greift

Gmünder Hoffnung, Brücke 

Oberland e.V.
L

LEADER und ggf. 

andere 
750.000,00 € 250.000,00 € 500.000,00 € A

positiver Beschluss 

Lenkungsausschuss liegt vor; 

weitere Fördermöglichkeiten 

werden derzeit abgeprüft

Passgenau, Familienzentrum 

Arche Noah e.V.
L

LEADER oder 

andere, 

Arbeitsagentur

A vom Lenkungsausschuss 

zurückgestellt; evtl. LEADER

Summe EZ 4 750.000,00 € 250.000,00 € 500.000,00 €

Sozialer Treffpunkt Schächen, 

Gde Hohenpeißenberg
S 0

Summe EZ 5 0,00 € 0,00 €

Gesamtsumme Einzelprojekte 1.313.000,00 € 781.500,00 €

Entwicklungsziel 4 Schaffung günstiger Rahmenbedingungen für einen zukunftsfähigen Wirtschafts- und Bildungsstandort

Entwicklungsziel 5 Förderung und Erhalt der Region als attraktiver Lebensraum durch optimierte Infrastrukturen

2



LAG AL-P e.V.

Stand: 15.12.2015

Projektplanung

Einordnung im LES
Förderung / 

Finanzierung 
Projektstatus

S=Startprojekt                             

L=im LES enthalten                   

N=neues Projekt                                                                                    

mit Zuordnung zu 

Entwicklungsziel

LEADER                                             

LEADER und andere                                 

nur andere 

(angeben welche)                                                                       

ohne Förderung 

Gesamtkosten brutto LEADER gesamt 
LEADER Anteil LAG AL-

P
Kofinanzierung

0=keine Aktivitäten                       

A=in Vorbereitung                   

B=beantragt                                

C=bewilligt                   

D=abgeschlossen                           

E=nicht umgesetzt

Prälatenradweg, TV 

Pfaffenwinkel (Koop.)
S, EZ 1 0

Museenradroute 

Expressionismus, TV 

Pfaffenwinkel  (Koop.)

S, EZ 1 0

Planung Wegenetz Ammergauer 

Alpen, Ammergauer Alpen 

GmbH (Koop)

N, EZ 1 LEADER                                             50.000,00 € 35.000,00 € 5.250,00 € 15.000,00 € A

positiver 

Beschluss 

Lenkungsaussc

huss liegt vor

Professionalisierung UadB 

Bayerisches Alpenland (Koop)
S, EZ 2 LEADER                                             211.400,00 € 126.840,00 € 26.277,61 € 84.560,00 € A

positiver 

Beschluss 

Lenkungsaussc

huss liegt vor

Gesamtsumme Kooperationsprojekte 161.840,00 € 31.527,61 € 99.560,00 €

Bemerkungen 

Umsetzungs              

stand

Finanzierungsplan

Monitoring  Lokale Entwicklungsstrategie der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel:                                                                                                                       

Kontrolle Umsetzung der Kooperations-Projekte in den Entwicklungszielen 

Projekttitel, Träger

Projektumsetzung
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